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Allgemeines zu Glaubenssätzen 

Glaubenssätze und Glaubenssysteme erschaffen unsere persönliche 

Realität. Sie entstehen oft in der frühen Kindheit und prägen unser 

ganzes Leben. Auch eigene Erfahrungen schaffen in uns 

Glaubenssätze.  

Jeder Mensch hat ungefähr 30 000 Glaubenssätze in seinem System. 

Sie prägen unser Denken, Fühlen und Handeln. Nicht alle 

Glaubenssätze beeinflussen uns negativ. Unsere Aufgabe ist es daher 

herauszufinden, welche Glaubenssätze uns von der Erreichung von 

Zielen abhalten und diese gezielt abzulösen, damit sie uns nicht länger 

blockieren. Erst wenn die blockierenden Glaubenssätze abgelöst sind, 

ist in deinem Unterbewusstsein Platz für neue Affirmationen und 

Glaubenssätze. Zuvor ist es für deinen Körper wie eine Lüge, die du 

ihm erzählen möchtest. Dein Unterbewusstsein lässt es nicht zu und 

das ist der Grund, wenn du keinen tiefgreifenden Erfolg mit positiven 

Glaubenssätzen hast! 

Die Liste von typischen blockierenden Glaubenssätzen haben wir dir 

gesendet. Verwende diese gerne zum Durchtesten. Auch das dazu 

passende positive Gegenteil (Affirmationssatz) findest du jeweils 

dabei. 
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Glaubenssätze werden folgendermaßen abgelöst/integriert:  

 Lies die gesamte Glaubenssatzsammlung einmal durch (nur beim 

ersten Mal notwendig) 

 Schaue zu Beginn, ob deine Testfinger „stark“ sind, das heißt, ob 

die Finger beisammenbleiben, wenn du mit mäßigem Druck von 

Zeigefinger und Daumen der anderen Hand dagegen drückst.  

 Halte deine Finger wieder in Testposition und gehe langsam über 

die Glaubenssatzsammlung (zeige hin oder lies ihn und teste 

dann). Du kannst Seite für Seite, Absatz für Absatz oder Zeile für 

Zeile testen. Dort, wo die Finger aufgehen (schwach sind), ist Stress 

zu finden.  

 Lies den Satz, der Stress auslöst.  

 Es gibt nun vier Möglichkeiten, einen negativen Glaubenssatz zu 

lösen 

o Herz 1: Hier sind die Wurzeln zuhause! Themen, die 

schon lange vorhanden sind.  

o Herz 2: Dinge oder Situationen, die ans Herz gehen.  

o Herz 3: Der Glaubenssatz ist im Verstand (Ego) 

gespeichert. 

o Herz 4: Der Glaubenssatz ist im gesamten System 

gespeichert.  
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 Teste wieder, welche dieser Möglichkeiten bei dir zutrifft. Berühre 

die jeweiligen Herzpunkte und denke gleichzeitig an den 

stressauslösenden Satz. Nun teste nochmal mit deinem 

Testfinger.  Der Herzpunkt, bei dem die Finger 

beisammenbleiben, ist die Lösung.  

o Testet Herz 1: Lege die flache Hand auf einen Fußrist. 

o Testet Herz 2: Lege beide Hände über dein Herz 

(Brusthöhe, mittig eher links). 

o Testet Herz 3: Greife auf deine Stirn. 

o Testet Herz 4: Halte mit deinen Daumen und 

Zeigefinger den Nagelfalz des kleinen Fingers 

(Herzmeridianendpunkt). 

 Halte nun den als Lösung getestete Herzpunkt und stell dir den 

abzulösenden Satz vor, wie eine Datei am Computer. Gib dem 

Satz eine Farbe und stell dir ganz bewusst vor, wie dieser Satz 

gelöscht wird. Du kannst ihn auch wegwerfen oder verbrennen, 

wie es sich für dich gut anfühlt.  

 Lege nun die Hände über dein Herz, bewege sie im 

Uhrzeitgersinn und sprich gedanklich: „Mit der Urkraft im Herzen 

ablösen!“ Wiederhole es 3 Mal.  

 Teste nun, ob die Finger wieder stark sind, das heißt, ob sie 

beisammenbleiben.  

o Ja: Erfolgreich abgelöst → dann erst weitermachen 

o Nein: Wiederhole die Ablösung bei Herzpunktsuche 
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 Lies nun den positiven Satz, dieser steht in der gleichen Zeile auf 

der rechten Seite.  

 Teste wiederum, wie du diesen positiven Satz integrieren kannst.  

o Testet Herz 1: Umgreife einen Fußrist. 

o Testet Herz 2: Lege beide Hände über dein Herz. 

o Testet Herz 3: Greife auf deine Stirn. 

o Testet Herz 4: Halte mit deinen Daumen den Nagelfalz 

des Kleinfingers 

 

Stelle dir nun den positiven Glaubenssatz vor, halte den getesteten 

Bereich weiterhin und gib dem positiven Satz eine Farbe. Stelle dir 

vor, wie die Farbe überall in deinem Körper Platz nehmen darf.  

Lege nun wieder deine Hände über dein Herz und sprich gedanklich: 

„Mit der Urkraft im Herzen integrieren!“ 

 

Das war der gesamte Vorgang, um einen negativen Glaubenssatz 

abzulösen und einen positiven Glaubenssatz zu integrieren. 

Wiederhole den Vorgang jederzeit, wenn du weiter daran arbeiten 

möchtest.  

Schaue dir gerne auch das Video an und wiederhole den Vorgang 

immer wieder.  

 

Alles Liebe 

Manuela & Daniela 
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Welche Glaubenssätze konntest du bereits ablösen? 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

 

Platz für Notizen: 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 


